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Wie gefährlich sind Handys wirklich?
Wieviel Strahlung (im Vergleich 

zur Mikrowelle) setzt sich heute jeder 
Handy-Besitzer unfreiwillig aus, wenn 
er mal eben telefoniert oder das Handy 
den ganzen Tag am Körper mit sich 
herum trägt, möglichst noch in einer 
der vielen offenen Brusttaschen des 
Hemdes? Nach Ansicht des verant-
wortlichen Gesundheitsministeriums 
und sowieso der Mobilfunk-Industrie 
ist die Strahlung dieser Geräte für den 
Benutzer völlig harmlos, da sie ja unter 
den offi ziellen Richtwerten liegt. Mah-
nende Stimmen von Bürgerinitiativen 
und Ärzten werden bekanntlich als 
Panikmache abgetan oder ignoriert.

Ein Handy besitzt heute fast jeder, 
weil sich ja auch leider kaum jemand 
Gedanken über die Gefahren macht. 
Niemand wird darüber richtig infor-
miert und die Hersteller spielen sie 
logischerweise herunter. 

Wie haben sich die Menschen früher 
nur ausgetauscht, wo es diese Erfi ndung 
noch nicht gab? Wenn doch bloß diese 
verdammte Bequemlichkeit nicht schon 
so weit fortgeschritten wäre!

Es gibt aber auch experimentier-
freudige Jugendliche, die einen neuen 
„Sport“ gefunden haben, was man mit 
einem Handy so alles anstellen kann. So 
kamen sie zum Beispiel auf die Idee, mit 
Handys Popcorn herzustellen, nachzuse-
hen auf diversen „Youtube“-Filmen. Es ist 
nicht nur erstaunlich, sondern erschre-
ckend, dass es nicht einmal eine Minute 
braucht, um mittels Handy-Bestrahlung 
aus Puffmais Popcorn herzustellen. Was 
im Kopf (Gehirn!) passiert, wenn es mit 
einem Handy bestrahlt wird, kann sich 
dabei jeder selbst ausrechnen!

Eine andere Variante zum Popcorn ist 
der Versuch, mittels zweier Handys ein 
rohes Ei gar zu kochen. Auch das funkti-
oniert, allerdings nicht innerhalb weniger 
Minuten. Auch hier kann man sich aus-
rechnen, was beim Handy-Telefonieren 
im Gehirn passiert, denn auch dieses 
besteht zum großen Teil aus Eiweiß.

Viel Spaß beim Telefonieren!

Anmerkungen
Hier fi nden Sie Popcorn-Filme:
http://www.youtube.com/watch?v=ju5yIF

u4yY8&feature=related
http://www.youtube.com/watch?v=kA 

d0aWxs7kQ
oder geben Sie bei http://de.youtube.com 

als Suchbegriff „popcorn mobile“ ein, 
dort werden inzwischen rund 300 Film-
chen gelistet.

Man lege vier Handys zueinander auf einen Tisch und schalte sie ein (es funktioniert auch mit drei Han-
dys). In die Mitte einige Puffmais-Körner. Nach wenigen Sekunden hat man Popcorn!


